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Meier, Josef

Autor: Jürgen Schindler | Stand: 31.12.2011

Gemeindevorsteher. *19.8.1901 Vaduz, †31.5.1959 Eschen, von Eschen. Sohn des Landweibels Johann

Georg und der Rosa, geb. Gassner, zwei Geschwister. ∞ 8.4.1926 Paula Altenöder (*11.1.1893,

†26.10.1981), eine Tochter, zwei Pflegekinder. Realschule, Postlehre, 1922–59 Postmeister/Posthalter in
Eschen. Ab 1923 waren Postbüro und Schalterraum in Meiers Wohnhaus untergebracht. 1933–51
Gemeindevorsteher von Eschen (FBP). In seiner Amtszeit unter anderem Eröffnung des ersten
Kindergartens, Bau der Wasserversorgung und Reorganisation des Bürgerheims. 1953–58
Regierungsrat. Meier war 40 Jahre Mitglied des Männerchors Eschen und Ehrenmitglied der
Harmoniemusik Eschen.
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